
MASSTAB:

PROJEKT:

PLANINHALT:

BAUHERR:

DATUM: BEARBEITER: PLANNR.:PROJ.NR.:
M:\ARCH_GMBH\GMBH_PROJEKTE\21 GmbH Projekte\21_05 Wohnstätte Dersenow\300 AFU\310 AFU M 1_50\312 AKTUELLE PLAENE\23 06 08 WH Dersenow - AFU.dwg

AFU
21_05

Landkreis Ludwigslust-Parchim
Putlitzer Straße 25, 19370 Parchim

Kinderheim Dersenow mit Parkanlage
Bergstraße 20, 19260 Dersenow

A n d r e a s  R o s s m a n n

SPIELTORDAMM 7 - 19055 SCHWERIN
TELEFON: 0385/ 73 15 1-0 - TELEFAX: 0385/ 73 15-22
EMAIL:  INFO@ROSSMANN-ARCHI TEKT.DE

Freie Planungsgesellschaft mbH

08.04.22

Urheberrechtshinweis: Diese Zeichnung enthält vertrauliche und/oder rechtlich geschützte
Informationen. Die unerlaubte Weitergabe sowie Vervielfältigung dieser Zeichnung,
Verwertung und Mitteilung ihres Inhalts sind verboten, soweit vertraglich nicht ausdrücklich
gestattet.

6Stg
18/26

7Stg
19/25

5Stg
19/25

BRH= 1.44
BRH= 1.38

0.01
TREPPENRAUM
WFL: 5.12m²
U: 11.04m

0.02
FLUR
WFL: 3.36m²
U: 7.35m

0.03
FLUR
WFL: 21.65m²
U: 29.15m

0.04
FLUR
WFL: 19.42m²
U: 23.66m

0.05
BAD/WC
WFL: 1.86m²
U: 5.83m

0.06
BAD/WC
WFL: 1.36m²
U: 4.72m

0.07
BAD/WC
WFL: 1.21m²
U: 4.49m

0.08
ERHOLUNGSRAUM
WFL: 13.76m²
U: 16.35m

0.09
ABSTELLRAUM
WFL: 3.54m²
U: 7.73m

0.10
ABSTELLRAUM
WFL: 4.75m²
U: 8.75m

0.11
ABSTELLRAUM
WFL: 5.05m²
U: 9.22m

0.12
KÜCHE/AUFENTHALT
WFL: 22.14m²
U: 22.68m

0.13
VERSAMMLUNGSRAUM
WFL: 38.81m²
U: 25.16m 0.15

MÖBELLAGER
WFL: 20.43m²
U: 18.54m

0.16
LAGER
WFL: 8.67m²
U: 13.72m

0.17
ÖL/HEIZRAUM
WFL: 11.31m²
U: 14.12m

0.19
KLEIDERKAMMER
WFL: 14.70m²
U: 16.30m

0.20
KLEIDERKAMMER
WFL: 12.51m²
U: 14.44m

0.21
LAGER
WFL: 4.45m²
U: 8.78m

0.22
LAGER
WFL: 12.89m²
U: 16.16m

0.23
WERKSTATT
WFL: 15.65m²
U: 16.06m

0.24
BÜRO
WFL: 23.41m²
U: 22.38m

0.25
BÜRO
WFL: 12.43m²
U: 17.96m

0.14
SPORTRAUM
WFL: 39.80m²
U: 31.48m

0.18
ÖLTANKS
WFL: 23.27m²
U: 23.41m

0.14
SPORTRAUM
WFL: 39.80m²
U: 31.48m
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Bodenplatte d=20cm (wasserdicht,WU-Beton): Q424A oben und unten
Streifenfundamente: 4Ø12 + Bügel Ø8/25, konstruktiv
oben auf Wand Ringbalken: 4Ø12 + Bügel Ø8/20

Die Grundrisse basieren auf Grundlagen der Pläne vom Planungsbüro Ludwigslust aus
dem Jahr 2001, den Plänen vom Ingenieurbüro Wolkenstein aus dem Jahre 2003/2004
und den Plänen vom Mobile Service Medimax aus dem Jahre 2018.

Vertikale Abdichtung - von Außen der Außenwände
Reperatur der vorh. vertikalen Abdichtung  - von Außen der Außenwände
Horizontale Abdichtung - im Innern der Innen-/Außenwände

Legende: Abdichtungen der Innen- und Außenwände

ABBRUCH BESTAND NEUBAU

- RAUMMASSE SIND FERTIGMASSE
- BRÜSTUNGSHÖHEN BEZIEHEN SICH AUF OBERKANTE FERTIGFUSSBODEN
- MASSE FÜR EINBAUTEILE SIND AM BAU ZU NEHMEN
- ÖFFNUNGS- UND BRÜSTUNGSMASSE SOWIE UK-AUSSPARUNGEN BEZIEHEN SICH JEWEILS AUF OBERKANTE FERTIGFUSSBODEN.

Horizontalabdichtung
entsprechend des Feuchteschutzgutachtens

Wandsperrung Kellergeschoss neu vertikal (von außen):
von erdberührten Bauteilen, W1.2-E - "Bodenfeuchte / nicht drückendes Wasser bei Bodenplatten und

erdberührten Wänden mit Dränung.", nach DIN 18533, bis zur Bodenplattenunterkante bzw. 200mm
über Streifenfundament

------------------------------
Randabschlussteil bei den Noppenbahnen
dreischichtiges Schutz- und Dränsystem aus verrottungssicherer Noppenbahn und aufkaschiertem

Filtervlies sowie rückseitiger Trenn- und Gleitfolie gemäß DIN EN 13252
aus einer 2.-komp., rissüberbrückenden, Gummigranulat gefüllten, polymermodifizierten

Bitumenbeschichtung (PMBC, geprüft nach DIN EN 15814 und PG-ÜBB)
vorhandener Außenputz
Mauerwerk Bestand
vorhandener Innenputz

Wandsperrung Kellergeschoss Bestand vertikal (von außen):
von erdberührten Bauteilen, W1.2-E - "Bodenfeuchte / nicht drückendes Wasser bei Bodenplatten und

erdberührten Wänden mit Dränung.", nach DIN 18533, bis zur Bodenplattenunterkante bzw. 200mm
über Streifenfundament

------------------------------
Kontrolle des vorhandenen Schutz- und Dränsystems, bei nicht fachgerechter Ausführung, öffnen der

Außenbereiche und entfernen der fehlerhaften Abdichtung
------------------------------
Randabschlussteil bei den Noppenbahnen
dreischichtiges Schutz- und Dränsystem aus verrottungssicherer Noppenbahn und aufkaschiertem

Filtervlies sowie rückseitiger Trenn- und Gleitfolie gemäß DIN EN 13252
aus einer 2.-komp., rissüberbrückenden, Gummigranulat gefüllten, polymermodifizierten

Bitumenbeschichtung (PMBC, geprüft nach DIN EN 15814 und PG-ÜBB)
vorhandener Außenputz
Mauerwerk Bestand
vorhandener Innenputz

Wandsperrung Kellergeschoss Bestand, Außen-/Innenwände horizontal (von innen):
gegen aufsteigende Feuchtigkeit (Einwirkklasse W4-E), mit Bohrlochsperre im Druckverfahren oder

drucklos, Raumnutzungsklassen RN2-E (durchschnittliche übliche Anforderung)

Kellerniedergänge Eingangsbereich (NW) und Bereich im SW
Rückbau der alten Kellerniedergänge und der Pflasterung inkl. Entsorgung, Metallgeländer seitlich lagern
------------------------------
Einbau Therm Lichtschachtkörper 800x600x400 aus weißen recyclingfähigem glasfaserverstärktem

Polypropylen (GF-PP) für Fensterbreiten bis 800 mm. Begehbar, befahrbar und druckwasserdicht
montierbar. Mit Entwässerungsöffnung, integrierter Befestigungsmöglichkeit für
Rostabhebesicherung und Kittrille auf neuer vertikaler Wandsperrung (PMBC etc.).

------------------------------
Erstellen einer Bodenplatte (Nebeneingangstür - NE1) inkl. Ablauf inkl. Abdichtung von erdberührten

Bauteilen, W1.2-E - "Bodenfeuchte / nicht drückendes Wasser bei Bodenplatten und erdberührten
Wänden mit Dränung.", nach DIN 18533

Erstellen einer Treppenanlage
Erstellen von Stützwänden
Einbau der seitlich gelagerten Metallgeländer als Absturzsicherung der Stützwände
------------------------------
dreischichtiges Schutz- und Dränsystem aus verrottungssicherer Noppenbahn und aufkaschiertem

Filtervlies sowie rückseitiger Trenn- und Gleitfolie gemäß DIN EN 13252 bei erdberührten Bauteilen,
W1.2-E - "Bodenfeuchte / nicht drückendes Wasser bei Bodenplatten und erdberührten Wänden mit
Dränung.", nach DIN 18533

Randabschlussteil bei den Noppenbahnen
Verfüllen der Baugrube
Neupflasterung der aufgebrochenen Fläche

Fenster/ -türen allgemein:
Bestandsfenster/-türen ausbauen
neue Fenster/ -türen als zertifizierte Holz- Fenster (2-Scheiben-Isolierglas, Ug ≤ 1,1 W/(m2K), g ≤ 62%,

Lichttransmission ≥ 73%), außenseitig dunkelbraun bzw. nach örtlicher Abstimmung mit der
Denkmalschutzbehörde, Teilung mit Sprossen, mit neuen Innenfensterbänken, mit neuen
Außenfensterbanken oder wenn vorhanden Sanierung der Gesimse. (siehe Fensterliste)

Fenstertüren mit flacher Bodenschwelle
Der seitliche Blendrahmenüberstand der Fenster muss bei bodentiefen Fenstertüren den Anbau der

Fußleisten (ca. je 15 mm breit) in der Fensterleibung erlauben. Ggf. sind seitliche
Blendrahmenverbreiterungen vorzusehen.

Haustür und Kellertür, Eingang:
Bestandstür ausbauen
Neue Türen als zertifizierte Holztüren (Lärche) als Blendrahmentüren mit Glasausschnitt in der oberen

Hälfte mit Teilung durch Sprossen (U/g ≤ 1,1 W/(m2K), g ≤ 62%, Lichttransmission ≥ 73%),
außenseitig dunkelbraun, 2-Scheiben-Isolierglas

Ausführung als einbruchhemmende Konstruktion (mind. RC 2 N)
mit Obentürschließer mit Gleitschiene

ÖFFNUNGS- UND BRÜSTUNGSMASSE SOWIE UK-AUSSPARUNGEN BEZIEHEN SICH JEWEILS AUF OBERKANTE FERTIGFUSSBODEN.

PLÄNE, MASSE UND HÖHEN SOWIE BAULICHER BESTAND SIND VOM AUSFÜHRENDEN VOR ARBEITSBEGINN
EIGENVERANTWORTLICH ZU PRÜFEN. DIE PLÄNE GELTEN NUR IN VERBINDUNG MIT DER STATIK, DEN AKTUELLEN UND
FREIGEGEBENEN PLÄNEN DES ARCHITEKTEN SOWIE DER FACHPLANER! DIE ANGABEN AUS DEN BRANDSCHUTZ-, WÄRME- UND
SCHALLSCHUTZNACHWEISEN SIND ZU BERÜCKSICHTIGEN.
BEI UNKLARHEITEN IST VOR AUSFÜHRUNG RÜCKSPRACHE MIT DER BAULEITUNG ZU HALTEN!
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Grundriss - Kellergeschoss
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